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SEHR GEEHRTE DAMEN UND

HERREN, LIEBE FREUNDE!

Regelmäßig biete ich den

Menschen in meinem

Wahlkreis die Gelegen-

heit, sich aus erster Hand

über meine Arbeit in Ber-

lin und vor Ort zu infor-

mieren. Aus diesem

Grund lade ich für Mittwoch, 11. März, nach

Jossgrund-Lettgenbrunn (Restaurant „Sude-

tenhof“) sowie für Freitag, 13. März, nach

Gedern („KulturRemise“) zu zwei „Berliner

Abenden“ ein. Beginn ist jeweils um 19 Uhr.

Ihr und Euer

Fördergelder für Schlosssanierung

Staatsminister Boris Rhein (links) und Peter Tauber

(rechts) übergaben im Beisein von Vertretern der CDU

Wächtersbach um die Fraktionsvorsitzende Carola Gärtner

(2. von links) die Förderbescheide. (Foto: Ruppert)

Mit insgesamt über 400.000 Euro unterstützen

das Land Hessen und der Bund die Sanierung

des Wächtersbacher Schlosses. Staatsminis-

ter Boris Rhein sowie Peter Tauber, der sich

als örtlicher Bundestagsabgeordneter in meh-

reren persönlichen Gesprächen mit Kultur-

staatsministerin Monika Grütters für die Auf-

nahme der Projekts in das Denkmalschutz-

Sonderprogramm des Bundes stark gemacht

hatte, übergaben jetzt die entsprechenden

Förderbescheide an Graciella Bruch, die das

Anwesen gemeinsam mit ihrem Mann Thomas

Bruch, geschäftsführender Gesellschafter der

Globus SB-Warenhaus Holding, erworben hat.

Läuft alles nach Plan, soll nach Abschluss der

Sanierung die Wächtersbacher Stadtverwal-

tung im Schloss Platz finden, auch ein

Restaurant sowie ein Veranstaltungssaal sind

vorgesehen. Peter Tauber freute sich nicht als

gebürtiger Wächtersbacher und ehemaliger

Kommunalpolitiker, dass Bund und Land die-

ses „spannende und wichtige Projekt“ unter-

stützen. Neben den Verantwortlichen der Stadt

Wächtersbach dankte auch Boris Rhein Peter

Tauber für seinen Einsatz, der in Berlin „wie

ein Löwe“ für das Projekt gekämpft habe.

Gesucht: Innovationen für digitale Welt

Peter Tauber ruft zur Teilnahme am Wettbewerb „Ausge-

zeichnete Orte im Land der Ideen“ auf. (Foto: Koch)

„Stadt, Land, Netz – Innovationen für eine Digi-

tale Welt“ ist der Wettbewerb „Ausgezeichnete

Orte im Land der Ideen“, eine gemeinsame
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Standortinitiative der Bundesregierung und der

deutschen Wirtschaft, vertreten durch den

Bundesverband der Deutschen Industrie (BDI),

in diesem Jahr überschrieben. Die Deutsche

Bank fungiert als Nationaler Förderer. Der

heimische Bundestagsabgeordnete und CDU-

Generalsekretär Dr. Peter Tauber ruft Unter-

nehmen, Forschungseinrichtungen, Start-ups,

Projektentwickler, Kunst- und Kultureinrichtun-

gen, soziale und kirchliche Einrichtungen,

Initiativen, Vereine, Verbände, Genossen-

schaften sowie private Initiatoren in seinem

Wahlkreis zur Teilnahme auf. „Die digitale Re-

volution verändert unsere Lebens- und

Arbeitswelt grundlegend: So kann ein Hashtag

große Gruppen mobilisieren, ein Like stärkt

das Selbstbewusstsein und eine App hilft da-

bei, gesund zu bleiben. Aber sie wirft auch

neue Fragen auf: Wie können Bildungsange-

bote an die Bedürfnisse der Digital Natives

angepasst werden? Wie nutzen Unternehmen

neue Technologien wie Cloud-Computing?

Wie können intelligente Netze und innovative

Technologielösungen Umwelt- und Klima-

schutz fördern?“, heißt es in der Wettbewerbs-

ausschreibung. Gesucht werden herausragen-

de Ideen und kreative Köpfe, die den

Potenzialen einer digital vernetzten Welt ge-

genüber aufgeschlossen sind und mit Mut und

Neugier wegweisende Impulse setzen. Bewer-

bungen können noch bis Sonntag, 15. März,

unter www.ausgezeichnete-orte.de eingereicht

werden. Dort finden sich auch alle notwendi-

gen Informationen. Peter Tauber hofft, dass

sich möglichst viele Initiativen aus seinem

Wahlkreis an der Aktion beteiligen und die Zu-

kunftsfähigkeit der Region damit unter Beweis

stellen.

Tauber informiert sich in Kanada

CDU-Generalsekretär Dr. Peter Tauber treibt

seine Pläne für die Einführung eines Einwan-

derungsgesetzes weiter voran. In einigen

Tagen wird Tauber nach Kanada reisen, um

sich über das dortige Einwanderungssystem

zu informieren. Am meisten interessiert ihn

dabei die Frage, wie aus Migranten Bürger

werden. Wichtig sei dabei auch die Frage nach

einer verbesserten Willkommenskultur in unse-

rem Land.

Mehr über Taubers geplante Reise lesen Sie

unter http://tinyurl.com/p4lsg5j.

Zu Gast in Wächtersbach und Schöneck

Ein besonderes Gastgeschenk wartete auf OFC-Fan Peter

Tauber bei der CDU in Schöneck. (Foto: Engel)

Am vergangenen Wochenende war Peter

Tauber bei den Heringsessen der CDU-

Verbände in Wächtersbach und Schöneck zu

Gast. Themen waren unter anderem die aktu-

elle Griechenland-Krise, das durch die SPD

verbreitete Chaos durch die Dokumentations-

pflicht beim Mindestlohn sowie das Verhältnis

der CDU zur AfD. Hier sieht Tauber nach wie

vor keine Grundlage für eine künftige Zusam-

menarbeit. Dies lasse vor allem die Haltung

der AfD zu Europa nicht zu.

Gemeinsam mit dem CDU-Kreisvorsitzenden Johannes

Heger (rechts) bei der CDU Wächtersbach. (Foto: Kurt)
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